
DIAGNOSE- UND TESTGER˜TE
Batterie-Service-Geräte

Das OptiMate ist das wohl weltweit bekannteste Lade- und Erhaltungsgerät.

Es wird von wichtigen 
Motorrad- und Batterieherstellern
empfohlen.
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OptiMate 3 Nr. 10101-00
Der einzigartige Batterie-Optimierer

OptiMate 3 ermöglicht ein vollautomatisches Testen, Laden 

und Wiederbeleben aller 12 Volt Blei-Batterien, wartungsfreier 

MF-Batterien und Gel-Batterien.

OptiMate 3 ist ein intelligentes Elektronik-Ladesystem, das

auch den Anschluss zur zuverlässigen Erhaltungsladung über

lange Zeiträume ermöglicht. Auf Grund ständiger Kontrolle von

Spannung und Stromstärke wird ein Überladen ausgeschlossen.

OptiMate 3 arbeitet selbständig und zeigt den Zustand der

Batterie zuverlässig an. Sicher gegen Fehlbedienung und Ver-

polung. Gerät zum Verkauf an Ihren Motorrad- oder Rollerkunden.

Gerät für Daueranschluss.

Normale Ladungsweise Wiederbelebungsweise

Der einzige Batterieoptimierer der rettet, lädt, testet und wartet.
OptiMate 3 ist eins der fortschrittlichsten, vollautomatischen Diagnose-, Batterielade- und Testgeräte 
für 12 V Bleiwartungsfreie MF und GEL-Batterien von 2,5 bis 32 Amperestunden Kapazität im Lademodus 
und 65 Amperestunden im Frischhaltemodus.

Die 5 Stufen des automatischen Programms:

1. OptiMate 3 testet als erstes die Batterie, ob sie tief entladen

oder sulfatiert ist. Wenn nötig, wird automatisch ein spezieller

Hoch- und Spannungs-Wiederbelebungs-Modus (bis zu 22 V)

mit kontrollierten niedrigen festen Strom aktiviert, um bei tief-

entladenen Batterien die Sulfatschicht abzubauen.

2. Laden bei 0,6 Amp. konstanter Strom (>Hauptlade-Phase<)

für maximale und sichere Ladung, bis die Batterie eine Phase 

erreicht hat, in der sie fähig ist den Motor zu starten.

3. Während einer 30-minutigen Überprüfungs-Phase kann das

OptiMate 3 sicherstellen, dass häufig genutzte Batterien voll 

geladen sind. Wenn nötig, schaltet der normale Ladevorgang

(Stufe 2) erneut ein.

4. Während einer Pause von 30 Minuten überwacht das Pro-

gramm den Stromkreis und das Beibehalten der Batteriespannung.

5. Die grüne LED-Anzeige zeigt an, dass die Batterie den 

Spannungs-Haltungs-Check bestanden hat. Nach 30 Minuten

wird die Batterie auf den Spannungsabfall in den letzten 

Minuten geprüft.

Sollte bei der Überprüfung festgestellt werden, dass der Span-

nungsabfall zu hoch ist, wird dies durch Aufleuchten der roten

LED angezeigt. In diesem Fall lädt OptiMate 3 die Batterie mit

einem kleinen Strom, falls nötig, um sie gegen weitere Ent-

ladung zu schützen.

Mit sogenannten handelsüblichen Ladegeräten werden

moderne Motorrad-Batterien teilweise zerstört, bzw. es

werden irreparable Schäden hervorgerufen, so dass die

Batterien nie mehr ihre volle Ladung aufnehmen können.

Zubehör siehe Seite 1 | 6
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Das vielseitige Lade- und
Frischhaltegerät für moderne 
und klassische Batterien 

AccuMate 6/12 V Nr. 10166-00
Gerät für Daueranschluss
Ladeleistung max. 1,2 Amp. / Wahlschalter 6 oder 12 V

� Einfach, eindeutige und genaue LED-Statusanzeige.

� Bestens geeignet für langfristigen Anschluss und Wartung der Batterien, die nicht

täglich in Benutzung sind, zum Beispiel �Oldtimer�-, Motorräder-, Aufsitzmäher-,

Rasenmäher- und Bootsbatterien usw.

� Sehr einfach zu gebrauchen. Nur den Wahlschalter 6/12 Volt Batterien umlegen,

dann an die Batterie und an das Netz anschließen, das ist alles! Den Rest erledigt

AccuMate automatisch.

� Alle herkömmlichen 6 V- und 12 V-Batterien (mit Verschlusskappen), Gel-Batte-

rien, wartungsfreie Kfz-Batterien und versiegelte �MF�-Motorrad-Batterien wer-

den korrekt und effektiv geladen, dank des dreistufigen �IUoU�-Ladeprogramms

(d.h. Konstantstrom, dann zwei Konstantspannungsphasen).

� Die Batterie kann über die mitgelieferten Anschlussösen mit wetterfestem Steck-

kontakt direkt am Fahrzeug geladen werden, oder ausgebaut werden und über

die Batterieklemmen geladen werden.

� Bordnetztauglichkeit, Ladung über Zigarettenanzünder oder Bordsteckdose 

gehören zu den selbstverständlichen Eigenschaften des AccuMate.

Zubehör siehe Seite 1 | 6
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3 Stufen Ladung
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Gerät mit Haltevorrichtung Wand

Zubehör siehe Seite 1 | 6

Geräte arbeiten vollautomatisch, Kurzschluss 

ausgeschlossen.

Für alle Batterien geeignet, wie OptiMate

oder AccuMate.

Daueranschluss bei Pkw, Lkw, Motorrad, Boot,

Rasenmäher usw.

AccuMate Pro 12/24 Volt Nr. 10104-00
Vielseitiges automatisches 3-stufiges kompaktes Ladegerät für Start- und Tiefzyklus-

Blei/Säure Batterien mit einer Kapazität von mindestens 17 Ah (12 V) oder 9 Ah (24 V).

3-stufiger «IUoU» Ladealgorithmus

Grundladung bei Konstantstrom, bis die Spannung auf 14,4 V angestiegen ist 

(bei 20° C). Spannung wird in der Absorptionsphase auf 14,4 V gehalten, bis der von

der Batterie entnommene Ladestrom auf 1/6 des vollen Ladestroms zurückgeht.

Die Spannung ist im Float-Modus auf 13,7 V begrenzt.

12 Volt / 7 Amp. Ladeleistung, 24 Volt / 3,5 Amp. Ladeleistung

AccuMate Pro 12 Volt/4 Amp. Nr. 10103-00
Geräteform und techn. Ausstattung wie Nr. 10104-00. Gerät nur für 12 Volt Batterien.

AccuMate Pro 12 Volt/6 Amp. Nr. 10103-10
Geräteausstattung wie 10104-00

AccuMate Pro 12 Volt/7 Amp. Nr. 10103-50
Speziell für HAWKER-Batterien
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AccuMate Kompakt Nr. 10166-50
Gerät für Daueranschluss

Lädt und wartet alle Fahrzeugbatterien, ohne Einstellungen
am Gerät.

3-Stufen Lade- und Batterie-Wartungsgerät. Drei Kontrollleuchten
zeigen den Status des Ladevorgangs an. Konstantstrom laden mit
600 mA Erhaltungsladung � auch für große Batterien. Verpolungs-
und kurzschlusssicher. Beim Abklemmen sind die Ladekabel strom-
los, dadurch keine Funkenbildung. Das Ladegerät kann zum Stecker
um 90° gedreht werden.

Lieferumfang:
Mit Zangenkabel und einem Kabel zum Festanschluss.
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NEU!

AccuGard 12 Volt/1,8 Amp. Nr. 10166-10
2-Stufen Automatik Ladegerät

2-Stufen Automatik Ladegerät für größere Batterien (Auto usw.) 

Gerät mit 1,8 Amp. Ladeleistung.

AccuGard 12 Volt/0,9 Amp. Nr. 10166-20
2-Stufen Automatik Ladegerät

2-Stufen Automatik Ladegerät, auch für Motorrad Batterien

0,9 Amp. Ladeleistung

AccuGard: AUTOMATISCH � SICHER � EINFACH � ZUVERL˜SSIG
Lädt teilweise auch tief-entladene Batterien.

Fortschrittlicher Konstantstrom zu einer schnelleren, besseren und wirksameren Ladung,

ohne dabei Schäden durch übermäßigen Anfangsstrom zu verursachen.

� Auch für die Wartung im Dauereinsatz absolut sicher.

� Kehrt automatisch zurück vom Erhaltungsmodus 

zum Ladungsmodus, falls nötig.

� Elektronisch geschützt: Ohne Sicherung. Keine Funken!

Zubehör siehe Seite 1 | 6

Zubehör siehe Seite 1 | 6
2 JAHRE GARANTIE!

2 JAHRE GARANTIE!



Was sollte ich über Batterien wissen?
Lagerung & Wartung von Batterien in Zeiten der Nichtbenutzung.

Erklärung einiger Batteriearten
1. Standard � Batterien mit Einfüllöffnungen

2. VRLA / GEL / AGM

a) VRLA = Valve Regulated Lead Acid (ventilgeregelte Bleibatterien)

b) GEL = Starterbatterien mit Gelelektrolyt (etwa von BMW-Exide, Panasonic...)

c) AGM = Trocken geladene oder im Werk �nass� gefüllte abgedichtete MF-Motorradbatterien mit absorbierenden Glasmattenseparatoren

der Typen, die von Yuasa & GS Battery produziert werden, gleichwertige Batterien aus dem Zubehörhandel, sowie solche von

East Penn (Harley) und Hawkers �Odyssey�

1
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� Batterien älteren Typs, wie Blei-Antimon-Batterien (die häufig bei �Oldtimern� 

zu finden sind), neigen eher zur Selbstentladung bei der Lagerung, als moderne

Blei-Kalzium- oder �Hybrid�-Batterien, die ihre Ladung mehrere Monate halten,

wenn sie kühl gelagert werden.

� Voll versiegelte �MF�-Motorradbatterien (mit Glasmattenseparatoren) halten die

Ladung bei der Lagerung besser, als andere Fahrzeugbatterien, wenn sie jedoch

einmal wirklich tiefentladen sind, sind sie viel schwieriger zu retten.

� Je höher die Umgebungstemperatur bei der Lagerung, desto eher neigt die Batterie

zur Selbstentladung. Batterien, die nicht regelmäßig benutzt werden und die aus

irgendwelchen Gründen nicht mit einem guten Wartungsladegerät gepflegt werden

können, werden daher am besten kalt, ABER FROSTFREI gelagert!

� Wenn Sie wissen, dass die Batterie mehrere Wochen oder Monate nicht benutzt

wird, ist es am besten, sie zwecks Wartung mit einem geeigneten Ladegerät, wie

nachfolgend beschrieben, aus dem Fahrzeug zu nehmen und vom Kabelsystem

des Fahrzeugs zu trennen. Die meisten modernen Fahrzeuge sind jedoch mit

Alarmanlagen oder Wegfahrsperren ausgestattet, so dass hier die Batterie

gewartet werden muss, während sie mit dem elektrischen System des

Fahrzeugs verbunden bleibt. In solchen Fällen muss ein Wartungslade-

gerät gewählt werden, dessen Parameter sanft genug sind, um Probleme

mit den elektronischen Systemen des Fahrzeugs zu vermeiden (OPTI-/

ACCUMATE).

� Eine zwischen Ladegerät und Batteriepluspol geschaltete Sicherung empfiehlt 

sich in Fällen, in denen die Motorhaube eines Fahrzeugs herunterfallen und das

Ladekabel beschädigen könnte.

� Generell wird von allen Batterieherstellern empfohlen, bei Batterien möglichst 

jederzeit für volle Ladung zu sorgen. Alle Batterien haben eine begrenzte Lebens-

dauer, was von den Herstellern häufig mit Begriffen, wie �400 Ladezyklen� (bei

bestimmten, vorgeschriebenen Benutzungs- und Ladeverfahren) beschrieben wird.

� Indem man während Zeiten der Nichtbenutzung für eine volle Ladung der Batterie

sorgt, vermeidet man daher, dass einige �Leben� der Batterie aufgebraucht werden.

�Intelligente� Wartungsladegeräte für die mittel- bis langfristige Wartung, die 

erst einspringen, wenn die Batteriespannung bereits auf ein bestimmtes Niveau

gesunken ist, sind daher weniger geeignet!

� Viel besser sind intelligente Ladegeräte, wie OptiMate und AccuMate, die

durch eine Kombination von Spannungs- und Strommessung während und nach

der Konstantstromladung automatisch eine doppelte Überprüfung vornehmen,

ob die Batterie nach Beendigung der Konstantstromladung tatsächlich voll geladen

ist und die Batterie anschließend nur im Bedarfsfall laden und so für eine per-

manent voll geladene Batterie sorgen.

� Man muss daher sicherstellen können, dass die Batterie voll geladen ist, BEVOR

man zu einer �Bedarfsladung� (untere Spannungsgrenze) übergeht, während 

derer der von der Batterie benötigte und aufgenommene Strom von der Belastung

durch Alarmanlagen oder Zubehörteile oder durch geringfügige Verlustströme in

der Fahrzeugelektrik abhängt.

� Nur durch Strom- und Spannungsmessung kann eine intelligente Schaltung 

sicherstellen, dass die Batterie voll geladen ist, bevor in das Stadium der von 

einer unteren Spannungsgrenze abhängigen �Bedarfsladung� übergegangen

wird. Eine Messung nur der Spannung kann bei außergewöhnlich hohem Wider-

stand aufgrund von Tiefentladung auf eine �volle� Batterie schließen lassen.

� OptiMate und AccuMate, die sowohl den Strom, als auch die Spannung über-

wachen, überprüfen im Rahmen einer Probeeinleitung der Wartungsphase VOR

dem tatsächlichen Übergang in diese Phase (und vor Aktivierung der grünen 

Batteriebereitschafts-LED), ob die Batterie an der Bedarfsladungsgrenze von 13,8 V

merklich Strom entnimmt. Beide Ladegeräte schalten automatisch wieder in den

Konstantstrommodus zurück, wenn die überwachten Parameter darauf schließen

lassen, dass der Lademodus vorzeitig in den Wartungsmodus übergegangen ist.

Hierdurch wird auch in Fällen einer ungewöhnlich ansteigenden Spannungs-

charakteristik während der Konstantstromphase sichergestellt, dass die Batterie

tatsächlich für die Wartungsphase bereit ist.

� Das Abnehmen der Deckel der Einfüllöffnungen von nicht versiegelten Batterien,

die an ein AccuMate oder OptiMate angeschlossen sind, ist nicht notwendig.

� �Temperaturkompensierte� Ladegeräte, die statt des Ladegerätes oder des

Batteriegehäuses selbst, nur die Umgebungstemperatur messen, haben keinerlei

Nutzen, und können kontraproduktiv sein.
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� Ösenkabel mit Stecker und Kappe Nr. 10101-03

� Ösenkabel ohne Deckel Nr. 10101-A3

� Ladekabelverlängerung 2,5 m Nr. 10101-30

� Batterieanschlusskabel/

Krokodilklemmensatz Nr. 10101-20

� Bordsteckdose Nr. 10101-05
mit wasserdichtem Deckel zum Anbau an Fahrzeug

� Stecker für Bordsteckdose 

oder Zigarettenanzünder Nr. 10101-04
Auch passend für serienm. Bordsteckdose BMW, Honda, Triumph, usw.

� � � �
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Zubehör für OptiMate und AccuMate

Festanschluss an die Batterie
Festanschluss an die Batterie

Zigaretten-

anzünder

Bordsteckdose

10 mm



Wandkonsole Standard Nr. 10101-50

Für OptiMate und AccuMate, komplett mit Schrauben, Dübeln und Bohrschablone

Wandkonsole

Wandkonsole
mit Scheibenhalter Nr. 10101-51
Für OptiMate und AccuMate (ohne Ladegerät)

1
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Zubehör für OptiMate und AccuMate

NEU!

Anwendung für AccuMateAnwendung für OptiMate 3
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Verkaufdisplay OptiMate Nr. 10101-60 Verkaufdisplay AccuMate Nr. 10166-60
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Verkaufskarton
OptiMate 3 Nr. 10101-61
Praktischer Verkaufskarton für 5 Einheiten OptiMate.

Zum Aufstellen im Thekenbereich usw., versehen mit 2 Haken zum Aufhängen von

Zubehör-Steckern, Steckdosen, Verlängerungskabel etcƒ (Karton ohne Geräte)

Garantie für den besseren Verkauf!

TIPP!

Wenn Sie Ihren Kunden gleich beim Kauf eines Fahr-
zeuges auf den möglichen Einbau einer Steckdose
hinweisen, beweisen Sie ihm in diesem Bereich
Kompetenz, und der spätere Anschluss eines Batte-
riewartungsgerätes ist problemlos möglich.

BEI BESTELLUNG VON 24 STK.

OPTIMATES: EIN VERKAUFSKARTON GRATIS!


